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Titel What We Are Fighting For

Weitere Titel Wofür wir kämpfen

Datierung 1943

Material/ Technik Öl auf Leinwand

Massangaben Bildmass: 116,5 x 152 cm

Signatur/Inschrift bez. o. M.: P. J.; u. l. OK / London 43; u. r.: Candide, [über] Candide the best of a

Beschriftung -

Werkverzeichnis -

Exemplar /Auflage -

Edition -

Inv. Nr. 1947/0017

Creditline Kunsthaus Zürich, Geschenk Wilhelm Wartmann, Direktor des Kunsthauses 1908-1950, 
1950

Zugangsjahr 1947

Gattung painting

Systematik D 1[2] art 20th century worldwide

Werkbeschrieb Das Bild ist die grösste und komplexeste politische Allegorie, die Kokoschka während 
des Zweiten Weltkriegs in London gemalt hat. Es entstand im Frühjahr 1943 für die 
Ausstellung «For Liberty» der Artists' International Association in London und prangert 
jeglichen Krieg und die sozialen Zustände, die dazu führen, an. Vorn die Büste Voltaires 
mit der ironischen Bezeichnung «Candide», darüber der Friedensapostel Ghandi. «P. J.» 
auf dem Gekreuzigten bedeutet: Perish Judea.
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